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Bendikt und Hannah, das neue Hardter
Kinderprinzenpaar wurde inthronisiert

Nun sind sie of-
fiziell das Kinder-
prinzenpaar der
ältesten Karne-
valsgesellschaft
der Stadt: Ben-
edikt Schmitz
und Hannah
Scheepers. Ab
sofort ist ihr wür-
diger Name
„Prinz Benedikt
I. und ihre Lieb-

lichkeit Prinzessin Hannah Hardtensia XLIV“. Am Samstag, 5.
November, wurden die Beiden in den karnevalistischen Adel
gehoben, nachdem Hoppediz Herbert  Overdick wieder zum Le-
ben erwachte. Benedikt und Hannah regieren von nun an bis
zum Aschermittwoch, 1. März 2017 über die närrische Bevölke-
rung von Hardt. Viele Hardter Närrinnen und Narren folgten an
diesem frühen Abend der Einladung der KG in den neuen
Veranstaltungsraum, dem Hardter Pfarrheim. Grund für diesen
Umzug war, dass der KG das vereinseigene Zelt in der Nacht von
Altweiber zu Karnevalsfreitag aus dem Lager an der Vorsterstraße
gestohlen wurde. Daraufhin beschloss der Vorstand die Außen-
veranstaltung abzusagen und ins Pfarrheim zu ziehen. Stolz war
das Kinderprinzenpaar auch, dass das amtierende Prinzenpaar
der Stadt Prinz Michael Eßer und Prinzessin Monika Baumeis-
ter- Eßer sowie das designierte Prinzenpaar Norbert Bude und
Barbara Gersmann samt Hofstaat anwesend war, wenn sie sich
auch aus zeitlichen Gründen noch vor der Inthronisierung wieder
verabschieden mussten. Der Proklamation folgten dann Tanz-
darbietungen der neugegründeten Bambini Garde der
Spönnradsbeen, der Kinder- und Jugendgarde der KG Rot-Weiss
Genhülsen, der Kindergarde Spönnradsbeen, der Garde der 1.
Venner KG, sowie der erste Auftritt der Funkengarde Hardt ge-
meinsam mit der Jugendgarde Spönnradsbeen. Ein Augen-
schmaus der besonderen Art war der Auftritt des Solomariechens
Janina Mehls, deren Traum, einmal Solomariechen zu sein, so-
mit in Erfüllung ging.

Das joldene Spönnrad erhielten
Bauchredner Fred van Halen und Aky

Mit der Verleihung des joldenen Spönnrads an den Bauchred-
ner Fred van Halen startete die KG Spönnradsbeen Hardt in die
fünfte Jahreszeit. Am 29. Oktober konnte Heino Lambertz, Prä-
sident der KG rund 80 Gäste im Saal des Jugendheims begrü-
ßen. Nach einem Sektempfang und einer Stärkung am Gala-
buffet, verlas Marion Zaum, Regisseurin der Spönnradsbeen die
Laudatio zu Ehren des neuen Preisträgers, der nicht aus den
Karnevalshochburgen Köln oder Düsseldorf stammt, sondern aus
Bermatingen am Bodensee. Der bürgerliche Name Fred van Halen
ist Manfred Geis, diesen fanden aber Stammtischbrüder in sei-
nen Anfangszeiten als Bauchredner vor rund 38 Jahren zu lang-
weilig und per Losentscheid einigten sich die Freunde auf Fred
van Halen. Fred als Abkürzung für Manfred und van Halen, ei-
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Wir danken allen unseren Inserenten für die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und freuen uns auf eine
Fortsetzung im kommenden Jahr.

Allen unseren Lesern möchten wir auch in 2017 wieder
eine Zeitung bieten, die aktuell informiert.

Das gesamte Team der K. u. L. GmbH
wünscht frohe Feiertage

und ein gutes Neues Jahr
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Fortsetzung von Titelseite
gentlich van Hälen, auf die erfolgreiche Hard-Rockband aus den
USA. Er tourte zuerst mit einem Frosch Namens Gregory Mc Nepp
durch die Säle am Bodensee, Österreich und der Schweiz. Da der
Frosch für die Auftritte in Sälen und Hallen aber zu klein war,
wurde nach kurzer Zeit der mannshohe Strauß „Aky“ geboren,
der fortan sein Partner bei den Auftritten ist. Per Zufall kamen die
Beiden zum Karneval, eine Agentur wurde auf Aky und Fred auf-
merksam und holte sie nach Köln. In Kölns guter Stube, dem
Gürzenich schaute Fred mal kurz um die Ecke, um zu sehen,
welche Dimension von Saal ihn erwarte. Als er den riesigen Raum
sah, meinte er zu seiner Frau: „Bin in zwei Minuten zurück, da
geh ich unter.“ Diese zwei Minuten dauern noch heute an. Auch
RTL wurde auf Fred van Halen und seinen neuen Partner dem
Strauß Aky aufmerksam. Er sollte nur einmalig einen Auftritt bei
der Sendung „Kölle Allaaf“ erhalten, doch dieser war so grandios,
dass er immer wieder gebucht wurde. Hintergrund war, dass wenn
der Vogel und Fred auftraten die Zuschauerzahlen von 2- 3 Milli-
onen schnell auf 10 - 12 Millionen hochschossen. Damit hatte
niemand gerechnet.

Einige Auftritte sind Fred aber die liebsten: Die in Altenheimen
und die Auftritte für Kinder und Jugendliche. Hier besonders für

den Verein Bauchgefühl, Bauchredner helfen Kindern, deren
Vorsitzender Dr. Max Steuber, alias Dr. Bauch ist. Dr. Steuber
ist Facharzt für Allgemeinmedizin und Hobby-Bauchredner.

Auch nach der Verleihung gaben Aky und Fred einen Einblick
in die Welt eines Bauchredners. Immer wieder viel Aky Fred ins
Wort, wenn er etwas erzählte und meist musste eine Kellnerin
dran glauben, mit der Aky flirtete. Nachdenklich wurde es für
Fred aber, als der Überraschungsgast Engel Hettwich die Büh-
ne betrat und erzählte, wie einsam Aky nach den Auftritten in
seiner Kiste ist und das er eigentlich der Star ist und nicht
Fred. Als Hettwich in der Kiste nach dem Rechten schaute und
dann auch noch als Aky verkleidet wieder hochschaute, erhielt
sie für diese Idee tosenden Applaus und Fred dankte ihr herz-
lich für den lustig / besinnlichen Auftritt. Im Anschluss gab es
noch einen Auftritt der Band „Echt Lekker“, bevor ausgiebig bis
in den frühen Morgen gefeiert wurde.

Unfall unter Alkoholeinfluss

Am Morgen des 13. November verursachte eine 18jährige
Mönchengladbacherin um 6.30 Uhr auf der Vorster Straße ei-
nen Unfall. Die Heranwachsende befuhr mit einem VW-Trans-
porter die Vorster Straße in Richtung Mönchengladbach. Auf
der Strecke  zwischen der Straße Wehresbäumchen und der
Louise-Gueury-Straße kam sie nach rechts von der Fahrbahn
ab, fuhr frontal auf das Heck eines am Straßenrand geparkten
Autos auf und schob dieses etwa 25 Meter nach vorne. An
beiden Fahrzeugen entstand erheblicher Sachschaden. Die
Polizei stellte bei der Unfallaufnahme fest, dass die junge
Fahrerin alkoholisiert und übermüdet von einer Party kam.
Ein Atemalkoholtest ergab ein Ergebnis von 0,96 Promille,
worauf eine Blutprobe angeordnet wurde. Der Führerschein
der 18Jährigen wurde sichergestellt und ein entsprechendes
Strafverfahren eingeleitet.
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 13.01.2017

Sessionseröffnung der 1. Venner KG

Am Samstag, 12.11.16, pünktlich
um 14.11 Uhr, startete die 1. Ven-
ner KG ihre Karnevalssession in
den Räumlichkeiten der mags
(ehemals GEM). Nachdem der 1.
Vorsitzende Frank Weber alle herz-
lich begrüßt hatte und zum Mit-
feiern einlud, präsentierte die
Tanzgarde ihren neuen eindrucks-
vollen Tanz. Der wurde in dieser
Session erfolgreich trainiert und
einstudiert von Lena Gerrards, die
selbst seit vielen Jahren in der

Garde aktiv ist.  Im Anschluss lag es den Mariechen sehr daran,
sich mit einem Blumenstrauß bei ihrer Trainerin zu bedanken. Auch
riefen sie ihr Mitglied Carlo Knippenberg auf die Bühne und über-
raschten ihn mit einer tollen Dankesrede: „Du bist immer für uns
da, stets Ansprechpartner und unser Fels in der Brandung“ so die
Worte der Mädchen. Als Dank überreichten sie ihm eine „Danke-
schön-Anstecknadel“ und vom Verein Karten der Borussia.
Als nächster Programmpunkt zog die St. Josef-Bruderschaft auf
und mit einer sehr humorvollen Rede übergab Jürgen Zimmer-
manns, Präsident der Bruderschaft, den Brauchtumsstab an
Manfred Clasen, Geschäftsführer der 1. Venner KG. Dieser versi-
chert mit einem Schmunzeln: „Ich werde den Stab in Ehren hal-
ten und wer mich kennt … ich putze ihn auch … mehrmals.“
Nicht zu vergessen Lea, das Solomariechen der gastgebenden KG.
Wenn sie tanzt, scheint ihr Körper aus Gummi.
Der Nachmittag war gut geplant und viele Vereine waren gekom-
men: Die Rheer Muutzeköpp, die La La Boys, die Poether
Pothäepel, Rot Weiß Genhülsen, die KG Spönradsbeen Hardt,
Schöpp op und die KG Roathemer Wenk. Sehr gefreut hat man
sich auch über den Besuch des Stadtprinzenpaares und des Stadt-
kinderprinzenpaares.
Für das leibliche Wohl war gesorgt. Es gab Kaffee und Kuchen,
warme Würstchen sowie belegte Brötchen, die von den langjähri-
gen Mitgliedern Rita Beckers, Marlies Swora und Magret Beckers
am Buffet angeboten wurden. Als Dank für ihre Hilfe und dass
sie immer „zur Stelle sind“ bekamen die „3 fleißigen Bienchen“
einen Blumenstrauß überreicht.
Zum Ende der Veranstaltung marschierte die Tanzgarde der 1.
Venner KG nochmals auf und bat Anita Pilates auf die Bühne.
Ihr zu Ehren und in Gedenken an ihren verstorbenen Mann Wolf-
gang – Gründer, Präsident und der erste Vorsitzende bei der Grün-
dung - zeigten die Mädchen nochmal ihren Tanz. Ein gelungener
Nachmittag „Möt völl Freud“ und tollen Darbietungen.

Unterwegs gehört

„Leben am Limit: Heute Mor-
gen musste ich so lange Gäh-
nen, dass ich beim Duschen
beinahe ertrunken wäre!“

VERLAG
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Elektronikstr. 23 - 41751 Viersen www.ueberdachte-terrasse.de

5x3m mit VSG Glaseindeckung

Alu Terrassenüberdachung

3.500,- €

info@ueberdachte-terrasse.de

inkl. Montage, inkl. MwSt.

Tel.: 0 21 62 / 810 77 90
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„Leuchtende Sterne in dunkler Welt“ ist das Thema des „48.
Festlichen Weihnachtskonzerts“ des Polizeichores Möncheng-
ladbach, das am Samstag, 10. Dezember 2016 in der „Guten
Stube“ von Mönchengladbach, der „Kaiser-Friedrich-Halle“ um
16.00 Uhr stattfindet. Mitwirkende sind der berühmte „Aachener
Domchor“ unter der Leitung von Domkapellmeister Berthold
Botzet aus Aachen, als Gastgeber der Polizeichor in Chor-
gemeinschaft mit dem MGV-Holt 1867 e.V., ein Streicher-
ensemble aus Mitgliedern der „Niederrheinischen Symphoniker“,
der Bassist Hayk Deinyan, Mitglied der Vereinigten Bühnen
Mönchengladbach/Krefeld und als begleitender Pianist Christian
Wilke. Die musikalische Gesamtleitung liegt in den Händen von
Musikdirektor Edi Riethmacher.  Kartenvorverkauf zum Preis
von 15 Euro u. a. im Polizeipräsidium Mönchengladbach,
Theodor-Heuss-Straße 149, bei Herrn Partridge Tel.: 02161-29-
2143, beim Chorvorstand Hans-Hubert Glock, Tel.: 02153 70164;
Thomas Bayer Tel.: 02161 51086 und allen Chormitgliedern.

Ankündigung für das „48. Festliche
Weihnachtskonzert“

Die Wahlkreisversammlung der Partei
DIE LINKE. Mönchengladbach hat für
die Bundestagswahl einen Direkt-
kandidaten aufgestellt, den bisher nur
wenige mit der Partei in Verbindung
bringen konnten, dafür aber jemanden
der in der Mönchengladbacher Jugend-
und Sozialpolitik hohes Ansehen ge-
nießt: Sebastian Merkens. Der gelern-
te Erzieher hat langjährige Erfahrung
als Leiter eines Jugendzentrums, ist ak-

tuell im Bereich der unbegleiteten, minderjährigen Flüchtlinge
tätig und engagiert sich für die Belange junger Menschen als
Vorsitzender im hiesigen Stadtjugendring.

Unterwegs gelesen

Mönchengladbacher Direktkandidat
der LINKEN für die Bundestagswahl 2017

Wenn man mir früh genug Bescheid sagt, bin ich auch spontan.

Odenkirchener Nachrichten

Schaufenster
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E-Mail:info@kulverlag.de
K.u.L.

Tel. 021 66 / 36 46
Druckerei GmbH

Rheindahlen
Hehn-Holt

Der
Lokalbote

Schaufenster
Hardt-Venn

Schaufenster
Wegberg

kul-verlag.de

Im Internet unter

www.

Verkauf Verleih Reparaturservice

Düsseldorfer Str. 54 , 41238 MG-Rheydt, Tel. 0 21 66 / 12 41 62, Fax 0 21 66 / 12 41 64(Toreinfahrt)
e-mail: kimmannmg@yahoo.de

Wir ziehen umWir ziehen um
Ab dem 01.02.2017

Odenkirchenerstraße 245
41236 Mönchengladbach

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr
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Bauarbeiten am Elisabeth-Krankenhaus
zum Wohl der Patienten

Die Honorati-
oren waren
s e l b s t v e r -
s t ä n d l i c h
zum Richtfest
da, vor allem
aber auch ein
Großteil der
Bauarbeiter,
die derzeit die
so genannte

Haupthauserweiterung Nord am Elisabeth-Krankenhaus Rheydt
hochziehen. Sie leisten Enormes: unter anderem wurden auf
Rheydts derzeit größter Baustelle bisher 700 Tonnen Stahl ver-
baut und Hunderte Tonnen Beton gegossen. Architekt Alexander
Stütz versprach, „dass der Bau zum Jahresende dicht und wet-
terfest ist.“
Und das muss er auch sein. Denn im Terminplan steht das Früh-
jahr 2018 als Zeitraum für die Inbetriebnahme des ehrgeizigen
Projektes. Horst Imdahl, Geschäftsführer der Städtischen Klini-
ken, wird dann auf der Endabrechnung eine stolze Summe ste-
hen haben, nämlich rund 35 Millionen Euro incl. Medizintechnik.
Schon im Jahr 2009 wurden erste Überlegungen für die Erwei-
terung der Städtischen Kliniken angestellt, um sie den moder-
nen medizinischen Entwicklungen und Anforderungen sowie dem
steigenden Patientenaufkommen anzupassen. Seither ist viel
gebaut worden, erinnert sich die Aufsichtsratsvorsitzende Monika
Berten: „Künftig stehen zum Beispiel 13 OP-Säle zur Verfügung,
darunter ein Hybrid-OP.“ Dort kann operiert und geröntgt wer-
den. Die Investitionen von insgesamt etwa 75 Millionen Euro,
die bis zum Jahr 2018 verbaut wurden, so Berten weiter, „die-
nen auch der Sicherheit und dem Ausbau der Arbeitsplätze am
Elisabeth-Krankenhaus.“
Die reinen Zahlen sind beeindruckend: 7.800 Quadratmeter ent-
stehen neu, etwa 2.600 aus dem „Altbestand“ werden umgebaut
– und das alles im laufenden Klinikbetrieb. Das neue Erdgeschoss
werde luftig und einladend aussehen, die Fassade aus Natur-
stein sein. Insgesamt „öffnet sich das Haus zur Hubertusstraße
hin“, so Horst Imdahl.
Die Funktionalität des Baus steht aber im Vordergrund. Über
die neue Liegendanfahrt können im Notfall OPs und Intensivsta-
tion, sowie die Kardiologie auf sehr kurzem Weg erreicht wer-
den. Im dritten Obergeschoss entsteht eine neue Bettenstation
mit ausschließlich 1-Bett-Zimmern.

Haushalt 2017 sieht mehr Geld
für innere Sicherheit vor

In diesen Tagen wurde im Bundestag der Bundeshaushalt für
das nächste Jahr abschließend beraten und verabschiedet. Dabei
plant der Bund seine Ausgaben von 329,1 Mrd. Euro auch im
nächsten Jahr ohne neue Schulden zu finanzieren. Dr. Günter
Krings begrüßt die geplanten Mehrausgaben insbesondere für
Maßnahmen der inneren Sicherheit in Deutschland. Der Haus-
halt des Bundesinnenministeriums wird um mehr als 1,1 Mrd.
Euro auf knapp 9 Mrd. Euro erhöht. Mit den Finanzmitteln sol-
len vor allem die Sicherheitsbehörden gestärkt werden, denen
damit mehr Geld für Personal und Sachmittel zur Verfügung ste-
hen. Die Bundespolizei soll z. B. rund 2.000 und das Bundes-
kriminalamt 820 neue Stellen bekommen; Auch das Technische
Hilfswerk soll 170 zusätzliche Stellen erhalten. Dazu Krings:
„Angesichts zunehmender terroristischer Bedrohungen und viel-
fältiger und komplexer Aufgaben unserer Sicherheitsbehörden
ist deren personelle Aufstockung ein richtiges Signal und drin-
gend notwendig.“ Die Bundespolizei ist dabei auch für die Rück-
führung ausreisepflichtiger Flüchtlinge und Asylbewerber zustän-
dig. Vorrangig will der Bund jedoch auf die freiwillige Ausreise
abgelehnter Asylbewerber setzen und diese mit 40 Mio. Euro
fördern. „Die freiwillige Ausreise ist immer noch kostengünstiger
und einfacher zu realisieren als eine zwangsweise Abschiebung“

erklärt Krings. Um wiederum
diejenigen Flüchtlinge und
Asylbewerber, die ein Bleibe-
recht in Deutschland haben,
schneller zu integrieren, will
der Bund Integrations-
maßnahmen mit Bundes-
mitteln i.H.v. insgesamt 610
Mio. Euro – 50 Mio. Euro mehr
als 2016 - unterstützen.

Ihr Kontakt zum VdK-Ortsverband Mönchengladbach-West

Ihr Kontakt zum VdK-Ortsverband Rheindahlen/Hardt

Christoph Deußen • Telefon (01 57) 72 90 95 09

Hildegard Scholten Telefon (0 21 61 ) 5 21 41•
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Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

A L L E S aus einer Hand !A L L E S
mit “Rund-um-Servicepaket”

vom Fachmann

Wir suchen:

•
•

•
•

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Eigentumswohnungen

Grundstücke auch mit Altbestand

Jochen Klenner - Lindenstraße 285 - 41063 Mönchengladbach - jochen.klenner@cdu-mg.de

Jochen Klenner, Landtagskandidat Mönchengladbach-Nord

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes

Weihnachtsfest und einen erfolgreichen Wechsel in das neue Jahr.

“

“

Die BUCKET BOYS …

… auch bekannt aus dem Hörervoting bei WDR 2 „Made in
Germany - Szene NRW“ und Mitte Oktober dort wieder No. 1,
sind live unterwegs. Mit „Thoughts on an electric chair“ hat die
Band bereits ihre 9. CD mit dem „sound of desert and sunset“
veröffentlicht, und die wird live präsentiert auf der „backyard
ballads“-Tour, im Dezember u. a. am Freitag, 2.12. im FUCHS-
BAU, Schlaaweg 18, www.fuchsbau-mg.de. Beginn ist gegen
20.00 Uhr, der Eintritt beträgt 10 Euro. Das legendäre
„Weihnachtskonzert“ der Band im Fuchsbau genießt mittlerweile
Kultstatus, weil es ganz weit abseits der üblichen „Christmas-
Cover-Show“-Pfade wandelt.

Broschüre
„Guck mal, wer da gründet!“ vorgestellt

Je mehr Gründer
eine Region hat,
desto besser. Sie
sorgen für Innova-
tionen und schaf-
fen Arbeitsplätze.
Existenzgründer
brauchen Ideen,
Elan und Mut. Mit
ihrer neuen Bro-
schüre „Guck

mal, wer da gründet!“ möchte die Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Mittlerer Niederrhein Gründern Mut machen und wert-
volle Hinweise geben. 20 außergewöhnliche Gründungen vom
Niederrhein werden darin beschrieben – darunter das Mönch-
engladbacher Unternehmen „Kleeblatt – Alltagshilfe und Demenz-
betreuung“ in der Duvenstraße 29, wo die Broschüre auch vor-
gestellt wurde. Die Existenzgründerin Zübeyde Dokur wird in
der Broschüre zitiert: „Es ist ganz wichtig, die Menschen dort
abzuholen, wo sie gerade stehen. Deshalb machen wir auch vie-
les mit unseren Kunden gemeinsam und so, wie sie es bisher
gewohnt waren.“ Das ist ein wichtiges Erfolgsgeheimnis für ihr
Unternehmen. Wer mehr über Existenzgründungen oder aber
auch über „Kleeblatt“ erfahren möchte, der kann die Broschüre
der IHK herunterladen unter https://www.ihk-krefeld.de/de/
existenzgruendung/existenzgruendung/die-erfolgreiche-
existenzgruendung.html. Unser Foto zeigt Sonja Bach und
Zübeyde Dokur von „Kleeblatt“.

Renate Fellner: Jedem seinen Engel
Adventsausstellung 2016: Sonne, Mond und Sterne

WE- Seit 30 Jahren arbeitet Renate Fellner, die Odenkirchener
Künstlerin mit Atelier in Kamphausen, an Engeln und Engel-
innen. Von ganz klein (als Glücksbringer oder Schutzengel) bis
ganz groß – modern, hochglanzpoliert, über nostalgisch (wie man
sich einen Engel vorstellt) bis jetzt aus Glas: „Glas – mein neues
Material.“ Die Engel erfreuen sich großer Beliebtheit. Jeder kann
sich seine Farbe wünschen. Die Farbe blau ist derzeit der Favo-
rit. Als Varianten sind in der aktuellen Adventsausstellung En-
gel aus durchgefärbtem oder bemaltem Glas zu sehen. Außer-
dem gibt es schöne Kombinationen von Glas und Bronze. Ergän-
zend: Stehende Glasengel mit und ohne Licht oder Engel aus
gewölbtem Glas. Seit Sommer – aber jetzt besonders toll im rich-
tigen Licht: Glasbilder im Edelstahlrahmen und als Weiterent-
wicklung: Uhren mit einem Zifferblatt (natürlich in Wunschfarbe)
aus Glas im Edelstahlrahmen. Mit den Engeln hat Renate Fellner
es geschafft, sich auch jungen Familien zuzuwenden - mit mo-
derner Kunst für jeden Geldbeutel. Kunst für Einsteiger. Die
Ausstellung läuft bis zum 20. Dezember 2016. Das Atelier ist
jeden Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Persönliche
Führungen gibt es auch an Wochenenden nach Vereinbarung.

Unter den Gästen der Ausstellungseröffnung auch der ehemali-
ge Chorleiter Theo Laß. Auf dem Foto mit seiner Frau Irene (links),
Gastgeberin Renate Fellner und Karin Aselmeyer.
Atelier: Kamphausen 171, 41363 Jüchen-Kamphausen, Fon:
02166 603 775, www.fellnerrenate.de, fellnerrenate(at)web.de
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ANTIQUITÄTEN & KUNSTHANDEL

Öffnungszeiten:
montags - freitags • 14.00 - 18.00 Uhr

samstags 10.00 - 15.00 Uhr

Gasstraße 96

Tel. 02166 - 217 497

www.antikeck-onlineshop.de

ANTIKECK

41236 Mönchengladbach

www.antikmoebel-moenchengladbach.de
www.antikeck-npage.de

• Mobil: 0157 - 802 617 67

ANTIKMÖBEL-LOGISTIK

Band-Info zu den BUCKET BOYS

Gegründet im Oktober 1995, sind sie seit April 1996 unterwegs:
Quer durch Deutschland, BeNeLux und Frankreich - die BUCKET
BOYS. Gitarre, Baß, Schlagzeug, Gesang - it´s only Rock’n’Roll,
but they like it. The sound of desert and dust - well, they like it
too. Immer auf der Suche nach dem Titty-Twister, genießen die
BUCKET BOYS ihre umfangreichen Touren und präsentieren die
Songs ihrer CDs.

Ihren ursprünglichen Sound, der stark von Herman Brood be-
einflusst war, haben die BUCKET BOYS stetig weiterentwickelt.
Heute ist ihre Mischung aus Rock, Blues, Country und TexMex
der ideale Soundtrack für gelassen gerollte 55 Meilen in der Stun-
de auf staubigen Highways, immer weiter in Richtung der unter-
gehenden Sonne. Seit Ende 2005 präsentieren die BUCKET BOYS
ihr Programm zusätzlich auch in einer „unplugged“-Version.
Konzertdaten zur aktuellen „BACKYARD BALLADS“-Tour gibt es
unter www.Bucket-Boys.com
Besetzung: Michael Lange (leadvox / piano & organ), Helge Lan-
ge (guitar / vocals), Andreas Kehren (bass / vocals), Joe Vander
(drums), special guest: Petra Lange (vocals).

Kontakt: BISHOPS AGENCY, Winkeln 141, 41068 Möncheng-
ladbach, Tel.: 02161 953995, BIAgency@Bucket-Boys.com,
www.Bucket-Boys.com

Aus dem Polizeibericht

Bei der Rückkehr zu ihrem Haus am Vossenbäumchen in Hardt
stellten die Eigentümer am Abend des 12. November fest, dass
man während ihrer Abwesenheit eine Nebeneingangstür
aufgehebelt hatte. Aus dem Haus wurde vorgefundener Schmuck
und eine geringe Menge Bargeld entwendet.

Bund entlastet
Länder und Kommunen

Mit rund 20 Mrd. Euro wird der
Bund die Länder und Kommu-
nen bis 2019 unterstützen.
Das hat der Deutsche Bundes-
tag am 24.11.2016 mit einem
weiteren Gesetz zur Entlas-
tung von Ländern und Kom-
munen entschieden. „Damit
setzen wir ein prioritäres Ziel
des Koalitionsvertrags um: die
Entlastung der Kommunen bei
Sozialausgaben um 5 Mrd.
Euro jährlich ab 2018. Mönch-

engladbach wird jährlich direkt mit 19 Mio. Euro profitieren“,
informiert die Bundestagsabgeordnete Gülistan Yüksel.
„Mit dem verabschiedeten Gesetz haben wir außerdem eine jähr-
liche Integrationspauschale von je 2 Mrd. Euro für die Jahre
2016 bis 2018 an die Länder beschlossen, sowie die vollständi-
ge Übernahme der Unterkunftskosten für anerkannte, arbeits-
lose Flüchtlinge bis 2018“, so Yüksel. Zusammen mit der Erhö-
hung der sozialen Wohnungsbaumittel kommt die beachtliche
Summe von knapp 20 Mrd. Euro zustande, die bis 2019 an Län-
der und Kommunen fließen. „Die Maßnahmen zeigen: Der Bund
wird seiner Verantwortung sowohl im Bereich der Flüchtlings-
politik als auch bei der Entlastung der Kommunen von Sozial-
ausgaben gerecht. Die SPD ist der verlässliche Partner der Kom-
munen“, so Yüksel abschließend.



9Schaufenster Hardt-Venn

V E R L A G S S O N D E R S E I T E

Grußwort zum Hardter Nikolausmarkt

Liebe Hardterinnen, liebe Hardter,

wenn Ihnen der Duft von dampfen-
dem Glühwein, selbstgebackenen
Plätzchen und gegrillten Bratwürs-
ten in der Nase liegt, dann denken
Sie bestimmt wieder an den bevor-
stehenden  Nikolausmarkt am 10.
+ 11. Dezember 2016 auf dem
Hardter Marktplatz!

Hardt Aktiv lädt zu Beginn der
Adventzeit ein und freut sich auf
zahlreiche Gäste und Besucher –
nicht nur aus Hardt. Bereits zum

6. Male und damit schon in guter Tradition wird auch der Hl.
Nikolaus, Schutzpatron des Stadtteils und der Bruderschaft am
Sonntagnachmittag den Markt besuchen und Nikolaustüten an
die Kinder verteilen.

Es freut mich, dass es Menschen gibt, die mit solchen Aktionen
dazu beitragen, dass wir miteinander feiern und uns auf das
bevorstehende Weihnachtsfest vorbereiten können.

So wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventzeit, sowie ein
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!

Für das Jahr 2017 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Glück und
viel Erfolg!

Wir sehen uns auf dem Nikolausmarkt  up d’r Hardt!

Ihr

Herbert Pauls
Bezirksvorsteher Nord
Ratsherr der Stadt Mönchengladbach

Nach dem offiziellen Teil konnte der Abend noch mit lockeren Gesprächen
und kühlen Getränken ausklingen.

Auf dem Foto sehen wir von links Fred Hendrix, OB Hans Wilhelm Reiners,
Hiltrud van de Mey und Herbert Pauls. Sie bilden den Rahmen zum Wappen
der 900 Jahrfeier

Abschlussveranstaltung zur 900 Jahrfeier
MT- Annähernd 60 geladene Gäste fanden am 26. November 2016 den
Weg in die Gesamtschule Hardt um den Feierlichkeiten zur Abschluss-
veranstaltung beizuwohnen. Dieser Abend galt gleichzeitig als
Dankeschön allen Aktiven Helfern, Akteuren und Sponsoren. Eingeladen
hatte der Heimat- und Bürgerverein Hardt unter seiner Vorsitzenden
Hiltrud van de Mey. Musikalisch eingerahmt wurde der Empfang von den
,,Rockstreichern” aus dem Jugendmusikorchester der Musikschule
Mönchengladbach. Grußworte und Festreden gehören einfach an einem
solchen Abend dazu. OB Hans Wilhelm Reiners erläuterte noch einmal die
Aktivität des Stadtteils. In Hardt gibt es zur Zeit 7.801 Mitbürger. Die
können sich in den mindestens 52 aktuellen Vereinen und Institutionen im
Ortsteil engagieren. Herbert Pauls als Schirmherr der 900 Jahrfeier
erwähnte mit Stolz, wie sehr er mit dem Stadtteil verbunden ist und freut
sich dessen Bezirksvorsteher zu sein. Eine Festrede mit Rückblick auf die
vergangenen Jahrhunderte gab Hans Peter Stappmanns. Einiges
Bedeutendes sowie auch Erlebnisse zum Schmunzeln brachte er aus der
Historie ans Tageslicht. ,,In Hardt steht man zusammen. Das war schon
damals so und ist auch bis zum heutigen Tag so geblieben”, so die
Aussage von Fred Hendrix. Der Dankeschön Abend war gelungen und es
wurde noch einmal deutlich, dass solche Großveranstaltungen ohne
helfende Hände und Sponsoren nicht durchzuführen sind.

Alice Haefs-Traufetter

41169 Mönchengladbach
Vorster Straße 508
Telefon (02161) 55 454
Telefax (02161) 55 450

nikolaus_apotheke@arcor.de
www.nikolaus-apotheke-mg.de

Ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen JahrEin besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr
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BAHNSTRASSE 128 • 41069 MG
:RESERVIERUNG 0 21 61 / 59 37 44

BESONDERES
5 für 4: Sie haben Geburtstag? Wir laden Sie zu Ihrem Geburtstags-
essen ein, wenn Sie mit 4 weiteren erw. Personen bei uns essen -

und das den ganzen Gebutstagsmonat lang!
Gilt nicht mit GutscheinGilt nicht mit Gutschein

Großes Chin. u. Mongolisches Buffet m. Live-Grill
HAPPY HOUR p.P. 12,50 €

Sonntag von 12.00 bis 16.30 Uhr - Kinder v. 6 bis 10 Jahre 6.50 €

China Taxi - ab 13,- frei Haus Lieferung€
1 Portion Krabbenbrot gratis

Öffnungszeiten:
Mo.- Sa. 11.30 - 15.00 Uhr

und 17.30 - 23.00 Uhr

So. und -feiertags 11.30 - 23.00 Uhr

GEBURTSTAGS-ANGEBOT

p.P. 14,90 €

MONTAG IST SENIORENTAG! (Außer Feiertage)
Gäste ab 60 Jahren erhalten an diesem Tag 20% Rabatt auf unser Buffet

5 €

GUTSCHEIN

ab 30 EURO VERZEHR

Name

Adresse
....

....
....

....
....

....
....

....
.

....
....

....
....

....
....

..

....
....

....
....

....
....

....
...�

�

An Sonn- u. Feiertagen v. 16.30 - 22.00 Uhr • Täglich v. 18.00 - 22.00 Uhr
Abend Buffet

Der „Verein Sport für betagte Bürger“ …

… bietet folgende Reise für Senioren an: Weihnachts- und
Silvesterreise nach Bad Salzschlirf bei Fulda. 12 Tage Halbpen-
sion vom 22.12.2016 bis 2.1.2017. Tagesausflüge, kostenlose
Nutzung im Wellnessbereich und viele Extras mehr sind bereits
im Preis enthalten. Eine  Reiseleitung ist während des gesamten
Urlaubs vor Ort. Mehr Info unter. 02161 54681 oder
www.sportfuerbetagtebuerger.de

VdK MG: Rücktritte II.

WE- Über die Auseinandersetzungen während des diesjähri-
gen Kreisverbandstages des VdK MG haben wir berichtet. Kur-
ze Zeit später ist nahezu der gesamte geschäftsführende Vor-
stand zurückgetreten. Das war nicht anders zu erwarten: Wer
einen erfolgreich agierenden geschäftsführenden Vorstand so
demontiert bzw. ihn beschädigt, musste mit solchen Folgen
rechnen. Der geschäftsführende Vorstand wurde zum Spiel-
ball der im Vorfeld der Versammlung festgezurrten Stimmen-
mehrheit einer sog. Opposition. Da auch die Ehrenamtler in
einem Vorstand mindestens 51 o/o Spaß an ihrer Arbeit ver-
langen können, sind die Rücktritte nachvollziehbar. Wie es im
VdK MG weitergeht, darf jetzt mit Spannung erwartet werden,
da der Verband zu den Großen in diesem Bereich gehört.

Die Mitglieder der CDU Mönchengladbach …

… haben einen neuen Kreisvorstand gewählt. Mit 96 o/o Ja-
Stimmen wurde dabei Dr. Günter Krings als Kreisvorsitzender
bestätigt. Zu seinen Stellvertretern wurden Frank Boss, Simone
Damm, Martin Heinen und Doris Jansen gewählt. Schatzmeister
bleibt Dieter Breymann. Weitere Mitglieder im Geschäftsführen-
den Vorstand sind Michael Fischer und Petra Heinen-Dauber.
Neue Mitgliederbeauftragte ist Simone Damm. Die 22 Beisitzer
im Kreisvorstand sind: Robert Baues, Katja Becker, Annette Bonin,
Sarah-Victoria Büttner, Roderich Busch, Tom Dauber, Franz-Josef
Esser, Dr. Gert Fischer, Marion Gutsche, Markus Kaumanns, Ralf
Kremer, Vanessa Odermatt, Herbert Pauls, Verena Rhein, Ursula
Schiffer, Simon Schmitz, Michael Schroeren, Dr. Thorsten Seeber,
Bernhard Stein, Simone Stephan, Martin Wierz und Patrick Wilms.
Verabschiedet wurde ein Positionspapier zum Thema „Sicherheit“,
dass vor allem mehr Polizeipräsenz auf der Straße fordert. Auf
dem Parteitag gab es bereits eine sehr ausführliche Debatte zur
Ausrichtung der Bundespartei. Diese Diskussion wird auf An-
trag der Jungen Union in einer weiteren Mitgliederversammlung
noch vor dem nächsten Bundesparteitag fortgesetzt.

Foto: Mario Winkler

VdK MG: Rücktritte I.

WE- Kurze Zeit nach der Jahreshauptversammlung des VdK Mönch-
engladbach (Kreisverbandstag) und der Verleihung des Inklusions-
preises 2016, haben Bernhard Wilms (Vorsitzender) und nahezu
alle weiteren Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes zum
Jahresende ihren Rücktritt erklärt. Hintergrund waren u. a. schwer-
wiegende Auseinandersetzungen über die künftige inhaltliche Aus-
richtung des Sozialverbandes in Mönchengladbach. Im geschäfts-
führenden Vorstand ist lediglich Manfred Stegner verblieben.

Bernd Nellißen neuer
Bezirksschornsteinfeger

Seit dem 1. November ist Bernd Nellißen bevollmächtigter
Bezirksschornsteinfeger für den  4. Kehrbezirk in Möncheng-
ladbach. Der Kehrbezirk umfasst Teilbereiche von Windberg,
Hamern und Venn. Er übernimmt damit den Kehrbezirk der
ausgeschiedenen Bezirksschornsteinfegerin Marion Croonen.

Kunst- und Naturstein GmbH

Fensterbänke Treppen
Terrassen Wohnräume

Kirschner&Krasniqi

Telefon: 0 21 66 / 5 17 80  • E-mail: kirschner-krasniqi@t-online.de
Wetschewell 40 • 41199 MG-Odenkirchen

Auch wenn es zeitlich eng wird,
sind wir für Sie da.

Dank neuer Technik schneiden
wir (ohne Aufpreis)

innerhalb von 24 Stunden.
Wir beraten kostenlos und sind für Sie da:

Mo-Do 08.00 - 17.00 Uhr;
Fr. 08.00 - 16.00 Uhr;

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr(außer an Brückentagen)
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Tel.: 0 21 61 / 529 18

Moosheide 111 • 41068 MG

Container

Peter Pannhausen
Container - Dienst
Fachgerechte Entsorgung

Schrott - Müll - Bauschutt

Tel. 63 03 45
Fax 407 481

Handy 01 71 / 40 15 420

I M P R E S S U M
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Kleinanzeigen

Gartengestaltung

Kleinwalsertal, 2 Zi.Fe. Woh-
nung, r.Lage, Südbalk., Berg-
blick, Hallenbad, Sauna, So-
larium, k. Haustiere.
Tel. 02161 – 430 42.

Waschmaschine u. Spülmasch.
Trockner u. E-Herde
Kühl- u. Gefrierschränke

Kinteks Haushaltsgeräte
Poststraße 40, MG-Wickrath, Tel. 0 21 66 / 85 01 51

Zulieferung • Service • Garantie • Ersatzteile
Gebrauchte Geräte www.kinteks.de

ab 75 €
ab 75 €
ab 50 €

ab 239 €
ab 119 €
ab 189 €

Über 200 Stand- u. Einbaugeräte

Waschmaschine, Spülmasch.
Kühl-/Gefrierschränke
Trockner, E-Herde

Neue Geräte Ratenzahlung möglich

Gartenbau Thelen:
Strauch-, Baum- und
Heckenschnitte, Pflanz-
arbeiten, Fertigrasen-
verlegung. Schnell, fachge-
recht und preiswert.
Tel. 02434-809470

Hochschw.-Wald (Schön-
wald) 70qm exkl.-Nichtr.Fe.-
Wohnung, 2 Balk., Hallenb.,
Sauna, Garage. Keine Haus-
tiere.
www.erholungs-urlaub.de.tl
Tel.02166 – 551 817.

Schaufenster Hardt-Venn
Schaufenster Hardt-Venn

“La petite Cave”
“La petite Cave”

-Wein und Feinkostfachhandel

Kölner Straße 345

Elena Scharf

Bei uns

Wiskytasting

erleben

Bei uns

Wiskytasting

erleben

Zu Weihnachten exklusive

Geschenkverpackungen

sowohl Wein als auch Feinkost

für jeden Geldbeutel

-

Zu Weihnachten exklusive

Geschenkverpackungen

sowohl Wein als auch Feinkost

für jeden Geldbeutel

-

Unbedingt selbstgemachten

Glühwein nach

eigenem Rezept probieren

Unbedingt selbstgemachten

Glühwein nach

eigenem Rezept probieren
Tel. 02166 - 60 17 96
www.la-petite-cave.de

VdK MG:
Verleihung des

Inklusionspreises
2016

WE- Am 12. November verlieh
der VdK Mönchengladbach den
diesjährigen Inklusionspreis
an Albert Sturm und seine
Frau Karin. Albert Sturm sitzt
seit mehr als 13 Jahren im
Rollstuhl. Seitdem kämpft der
Giesenkirchener unermüdlich
für Barrierefreiheit in seiner
Heimatstadt. Der WDR hat am
21.10.2016 zum wiederholten
Male über sein Engagement be-
richtet. Nun zeichnete ihn der
VdK Mönchengladbach für sei-
ne Leistungen aus und würdig-
te sein Engagement für Men-
schen mit Behinderungen. Die
Suche nach dem Veranstal-
tungsort gestaltete sich nicht

einfach. Barrierefrei sind in MG wenige Lokalitäten. Schließlich
fiel die Wahl auf die Rheydter Stadthalle, die in der Tat weitge-
hend barrierefrei ist. Bis auf eine Ausnahme: Die Bühne stellt
ein nahezu unüberwindbares Hindernis dar. Mittels extern be-
sorgter Hebebühne hievte man den Preisträger auf die Bühne.
Albert Sturm irritierte das überhaupt nicht, denn: „Mit dem Tag,
mit dem der Mensch eine Behinderung hinnehmen muss, gilt es,
sein Leben neu zu erfinden!“ Dennoch ist das Ziel, am Leben
weitgehend normal teilnehmen zu können. Dabei unterstützt ihn
seine Frau Karin: 365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag, in gu-
ten und in schlechten Zeiten. Die Gäste erlebten es und Laudator
Bernhard Wilms bekräftige es aus eigener Erfahrung: „Ein tolles
Paar – insbesondere dann, wenn es um Belange behinderter
Menschen geht. Ein unmöglich gibt es nicht.“ Insofern sind Al-
bert und Karin Sturm unsere Alltagshelden. Preisträger Albert
Sturm machte es keinesfalls wie Marcel Reich-Ranicki, sondern
erklärte erfreut: „Ich nehme den Preis gerne an.“ Und: Inklusion
ist keine Illusion.“ Da er durch mehrere Schlaganfälle stark
sprachbehindert ist, hatte er seine Haupterklärung vorab in Ruhe
aufgenommen. Darin gab es einige Kernaussagen: „Wenn wir die
Stimme ständig erheben, werden wir die Inklusion irgendwann
erleben.“ Und: „Behinderung ist nicht das Ende des Lebens!“ Und
schließlich das aus Sicht von Behinderten das Wichtigste: Die
Forderung nach einem städt. Masterplan für Barrierefreiheit oder
besser noch für die Inklusion.VERLAG

02166 - 36 46

Nach der Preisverleihung: (v. l.): Moderator Karl Boland, Preisträ-
ger Albert und Karin Sturm, Laudator Bernhard Wilms.
Foto: Werner Erkens



12 Schaufenster Hardt-Venn

Leichtathletik Club Mönchengladbach
e.V. – Saison-Kreispokalsieger

Kinderleichtathletik 2016
jetzt auch in Ihrer Nähe

Schülerleichtathletik, Sport für Kita-Kids von 4-6 Jahren und auch
Eltern-Kind-Turnen für 2-3 Jährige gibt es in folgenden Turnhallen:

Holt / Nordpark: Gymnastikhalle Engelsholt, Engelsholt 65,
41069 Mönchengladbach

Am Wasserturm / Oberstadt: Karl Fegers Halle, Karl-Fegers-Stra-
ße 88, 41068 Mönchengladbach

Windberg / Venn: Turnhalle Lochnerallee, Lochnerallee 33, 41063
Mönchengladbach

Neuwerk / Bettrath: Turnhalle Am Haus Lütz 57, 41066 Mönch-
engladbach

Eicken / Bunter Garten: Turnhalle Untereicken, Josefstraße,
41063 Mönchengladbach

Trainer: Das Training wird von vom Deutschen Leichtathletik-Ver-
band (DLV) zertifizierten Leichtathletik-Trainern durchgeführt.
DLV-Kinderleichtathletik-Abzeichen: Kinder können das offizielle
DLV-Kinderleichtathletik-Abzeichen erwerben und an Kinderleicht-
athletik-Wettkämpfen teilnehmen. Bitte um Vorab-Anmeldung
unter Tel. 02161 8288261 oder kontakt@leichtathletik-club-
moenchengladbach.com. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 10 EUR/
Monat. 14-Tage-kostenloses Probetraining. Weitere Details zum
Verein und den Trainingsinhalten finden Sie auf unserer Website:
www. leichtathletik-club-moenchengladbach.com

Belastetes Grundwasser:
Verursacherprinzip anwenden

Weil immer mehr Gülle und Mist auf die Felder ausgebracht wird,
ist das Trinkwasser in Deutschland sehr stark belastet. Die EU hat
deswegen Deutschland wegen der Nitratbelastung des Grundwas-
sers und jahrelanger Untätigkeit verklagt. „Die Nitrat-Überbelas-
tung von Böden und Gewässern ist seit Jahrzehnten bekannt. Jetzt

muss endlich das Verursacherprinzip
konsequent auf die industrielle Land-
wirtschaft angewendet werden“, fordert
deshalb der Mönchengladbacher Grü-
nen-Fraktionschef Karl Sasserath.

Der Grünen-Politiker steht mit seiner
Forderung nicht allein: Auch der Ver-
band kommunaler Unternehmen
(VKU), die Interessenvertretung der
kommunalen Versorgungs- und

Entsorgungswirtschaft in Deutschland - er vertritt unter ande-
rem die kommunalen Wasserversorger – fordert ein neues
Düngerecht. Die Bundesregierung, so der VKU, müsse möglichst
rasch vollziehbare Vorgaben in der Düngeverordnung vorlegen,
die es den zuständigen Behörden ermögliche, die Anwendung
von Düngemitteln wirkungsvoll zu kontrollieren und bei Nicht-
einhaltung auch zu sanktionieren. „Es ist bekannt, dass die
Intensivtierhaltung mit Sicherheit einen sehr hohen Anteil an
der Belastung des Trinkwassers hat“, sagt Karl Sasserath. Es
lasse sich mittlerweile sehr gut nachweisen, dass die schlech-
testen Nitratwerte insbesondere dort vorkämen, wo der Vieh-
besatz am höchsten ist.

Auch die Importgülle sowie intensiver Gemüseanbau trage - ne-
ben der Bodenqualität – zum Problem bei. In der Tat muss also
bald etwas passieren: „Selbst wenn das Ausbringen von Gülle
sofort untersagt würde, blieben die Nitratwerte trotzdem die
nächsten zehn Jahre lang weitgehend unverändert“, sagt
Sasserath. Bis die Belastung deutlich zurückgeht, dauerte es
gut drei weitere Jahrzehnte. „Vielleicht wäre hier die Erhebung
einer Abgabe auf synthetischen Stickstoff sowie auf Eiweiß-
futtermittelzukäufe ein gutes Steuerungselement, die Stickstoff-
düngung zu verringern.“

Sasseraths grundsätzliche Kritik richtet sich aber gegen die
Massentierhaltung und deren Folgen. „Uns Grünen geht es um
die Beseitigung der Ursachen der Gewässerbelastung und den
Tierschutz“, betont er. „Die Fleischindustrie produziert ständig
mehr Fleisch, was zulasten einer artgerechten Tierhaltung und
der Wasserqualität geht. Das muss endlich aufhören.“ Deshalb
gehört das Thema Verbraucherschutz nach seiner Ansicht un-
bedingt auch auf die kommunale Agenda.


